
  

92 300 Langzeitarbeitslose im 1. Halbjahr 1995 vermittelt 
Im ersten Halbjahr vermittelten die Arbeitsämter 92 300 Langzeitarbeitslose in Arbeit, und zwar fast 
zwei Drittel ohne finanzielle Vermittlungshilfen. Mittels des Sonderprogramms der Bundesregierung 
wurden in derselben Zeit 15 000 Lohnkostenzuschüsse zugesagt, die ein Jahr lang gezahlt werden 
und im ersten halben Jahr bis zu 80% des Entgelts betragen können. Langzeitarbeitslose stellen ein 
Drittel aller 3,6 Mio Arbeitslosen. Zwei Drittel aller Langzeitarbeitslosen über 45 Jahre sind zum ersten 
Mal arbeitslos, jeder zweite hat eine Berufsausbildung abgeschlossen, jeder fünfte war zuletzt in einer 
gehobenen Position beschäftigt. Bis Ende 1995 sollen weitere 100 000 Langzeitarbeitslose in Arbeit 
vermittelt werden. 

Nach: Sozialpolitische Umschau Nr. 320/95 vom 31.7.1995 
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